
 

Mitzeichnungen 
Bürgermeister: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Erster Beigeordneter: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Stadtkämmerer: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Beigeordnete 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

Stadtbaurat: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Rechtsamt: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 

Stadt Gladbeck Gladbeck, 12.10.2014 

 Vorlage Nr. 14/0419 

Federf. Stadtamt: Kulturamt 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Kulturausschuss Beigeordnete Frense Vorberatung/Empfehlung 03.11.2014 14 

Rat Ratsfrau Wünnenberg Entscheidung 27.11.2014 18 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Änderung der 

Ordnung der Stadt Gladbeck über die Entgelte  

für städtische Kulturveranstaltungen (Veranstaltungs-Entgeltordnung) 

- Umsetzung der HSP-Maßnahme 28.2 - 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Die Veranstaltungs-Entgeltordnung wurde letztmalig vom Rat der Stadt Gladbeck am 08.07.2010 tarif-

lich geändert. 

 

Mit Blick auf die städtische  Finanzsituation, aber auch vor dem Hintergrund gestiegener Preise für den 

Einkauf kultureller Veranstaltungen und damit verbundener Nebenkosten sollen die Preise für Einzelkar-

ten und für Abonnements angepasst werden. 

 

Anpassungen: 

 

Tarf I-Abonnements 

Die Abonnement-Preise (Normalpreise) werden für das Kindertheater um 2,00 Euro und für die weiteren 

Abonnements jeweils um 5,00 Euro angehoben. 

 

Tarif II-Einzelkarten 

Die Einzelkartenpreise (Normalpreise) werden für das Kinder-/Jugend-/ Schultheater um 1,00 Euro und 

die weiteren Preisgruppen um jeweils 2, 00 Euro angehoben. 

 

Die allgemeinen Ermäßigungen von 50% bzw. 75% für Gladbeck-Card-Inhaber bleiben unverändert. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende x 

 

Es wird die nach HSP vorgegebene Mehreinnahme von 2.000 Euro erwartet. 
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Beschlussentwurf: 

 

Die beigefügte ‚Änderung der Ordnung der Stadt Gladbeck über die Entgelte für städtische Kulturveran-

staltungen (Veranstaltungs-Entgeltordnung)‘ wird beschlossen. 

 

 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

 

 

 

 

        Ulrich Roland 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


